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ÄL Zentralheizungen, aller Systeme.
Liefern und erstellen als Spezialität unter Garantie: 72

ZOFINGEN
Sanitäre Einrichtungen, wie Bad-, Wasch-, Closets- und Toilette-
Prima Referenzen zur Verfügung. Einrichtungen. Zweiggeschäfte in St. Gallen, Lugano u. Milano.

Bar- oder Teilzahlung.
Verlangen Sie gratis unsere

neuesten Kataloge über : Uhren

Musik-Instrumente, Schiesswaffen,
Feldstecher, Reisszeuge, Photogr.
Apparate, Barometer etc. Export-
und Versandhaus, Kappelergasse

13/25, Zürich. 52

Coburger

Waschmaschinen
T für 38

Hand-, Wasser¬
motoren,

Dampf- und
elektrischen Betrieb,

Mandeln
und Wringer

empfiehlt bestens
Frau

Anna Germann,
Bonnstetten.

Vertreterin
für die Schweiz.

Die grösste Sicherheit gegen

Einbrecher,
Spitzbuben,

Feuersgefahr,
bieten 123

Union- schränke.

Union -Kassenfabrik
Zürich-Albisrieden.

Atelier für Architektur
(Diverse Diplome, silberne und goldene Medaillen).

ENTWuRFE
und

BAUPLÄNE
zu jeder Art

Stein- u. Holz-

Bauten,

Sanatorien,
Hotels,
Kuranstalten,
Villen und

Landhäuser.
* 'Der Landschaft und
den Bedurfnissen
jeweils angepasst,
projektiert und erstellt

Architekt

Zürich-Fluntern
1 =s^^

Aktiengesellschaft der Gonservenfahrik SEETHAL, Seon
~ (Aargau)

Spezialitäten :

Feinste Tafel-Confitüren

Gelees, Sirupe etc.
Compotte in dünnem

Zucker

aus Ananas,
Erdbeeren, Aprikosen

Pfirsichen,

Minibellen,
Reineclauden, Kirschen,
Zwetschgen, Quitten,
Heidelbeeren, Birnen

Aepfel etc.
Gemüse-Conserven,
Erbsen, Bohnen,

Tomateupnree, Sp argein,

Sch wämme,
Sch.wa rzwurzeln

Cornichons, Pickles, Capern,
Sauerkraut etc. 79

in nur feinsten Qualitäten.
In allen besseren Lebensmittelgeschäften
erhältlich. Man verlange ausdrücklich

Seethaler ConOtüren und Gemüse-Conserven

astwirt

versäume es, seine
Lokalitäten imlnteresseder
eigenen u. seiner Gäste
Gesundheit gut zu
ventilieren. Ausgezeichnete

Dienste leistet mein
durch kleines Turbinchen

angetriebener

Yentilator.
Prospekt gratis und franko

398 Diplom I. Klasse Thalwil 1906.

Höfl. empfiehlt sich

Hch. Stamm,
Mech. Werkstätte,

Richterswil a.Züri chsee

auf kommende Festtage

Bergsport-Artikel
Cletscherseile, Eispickel

Skier, Schlitten
Schaukeln 177

Zimmer -Turn apDarate
Fischerei-Artikel

Hängematten
Farbige Bindfaden
und Bändchen etc.

Prompte Bedienung.
Mässige Preise.

D.DENZLER
<4-*- ZÜRICH 13 ->4>
12 Sonnenquai © Schweiz ergasse i

Ziehung
14. und 15. November

der 130

Serbischen Rotkreuz Fr. 20-0blig.
Holländ. Bodenkredit Fl. 1.15-0blig.
Haupttreffer Fr. 125,000, 100,000.
Empfehlenswerte Kapitalanlage

Prospekte versendet auf
Verlangen gratis und franko
Bank für Prämienobligationen

BERN
Museumstrasse 14.

Albert Vogt
Winterthur,K^tsr~ 42.
Gas-, Wasser- und Heizungsanlagen

Pumpen und elektrische Läutwerke.
Spezialität in Closets-, Bad u. Wasen-

Einrichtungen. Acetylen-Installationen.
Uebernahme compl. Hoteleinrichtungen.
Reparatur- Werkstätte. 127

Amerik. Buchführung lehrtgrundl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bilcherexperla
Zürich. N. 3. (42 1

ipn iie nur URTIC0L a

sonsf bestellen Sie direkt:
URTICOLFABRIK ST GALLEN

CATTIKERS KOCHFETT
IST DAS BESTE.

Wer einen Versuch damit macht, wird ständiger

Abnehmer bleiben. 92

Buttersiederei:
H. CATTIK ER-TANN ER, Richtersweil.

!» à 8MM°.
Bistern unci erstellen aïs Lpoxialitât untsr (Garantis: 72

Ssnitâre ^inrioiniunKsn, wie Laci-, Ws8vli-, LIo8kt8- unci loilette-
?à kàllîlkii êi»' Vt-rluZuiiZ. liinniolitungen. AmiMedà in 8t> n-tllsn, l.uMo «à».

Verlangen 8ie Krstis unsere
neuesten Kstsloge übe,': llkren,
l^usilì-lnstrumenìe, 8en!e88warlsn,
felusieàr, keissieuge. pnowgr.
àppsrà, Saromsisr etc. Uxport-
unci Vsrssricinsus, Xsppeler-
gasse 13 ?S. ^üric-n. 52

OodurAsr

für 38
tt->ncl-, V^ssssr-

moîoi'sn,
0->mpf- uncl s>sX-
tnsonsn Ssì>-j«c>,

IVIsngsln
uricl >V?ir>Asr

smptlskll Kestens

Anns ksrmsnn,
Sonnststron.

Vsrìrstsrln
kür cils kic-N^sIü.

Ois grösste Slonsrnoit FögöQ

dielen 123

Union Ka886nià>k
^ürien-^Ibisrieclen.

(vivecse Diplome, silbecne uncl goiciene IKIecisilien).

unci

Tu jecier àct

8tein- u. l^ol^-

kauten,

8snaiorien,
ttoiels.
Kuransialten,
Villen uncl

l.snu'nâuser.
^llër t.snc!sctigft u»c!

jektìsrt uncl essteNt

^ à- --^^
^!îilkll>Z686ll8ei.âft âS!' evll8krvkllkuài'ik 8LK7S^. 8kvll

Zpe^islilâtsri
Deinste Islel-Loolitui'en
Reless, Sirups sto.
Lompotte in ciünnem

lucicer
ous Xnono.8, IZrcl-

dseren, ^prikossn
psirslotien.

»IrnnsIIon, kcsins-
oloucisn, «Irsc-Nsn,
^vvslscti^sn. «Zuiltsn,
Ilslclslkssrsn, Uirnsn

^si'tsi sto.
Lsmüse-lZonserven,
Lrdssn, Lolinsn,

8oN vvKmms,
äl:N^Vic r/.^vurxs!n

cornwNons, I'iLkiss, Loporn,
Sousrlci'kìut ste. 7S

in nur feinsten yuslitsten.
In ollsn dessersn I.sdsnsmiìlelgss<:t>âcrsn
orliâltlleli. ^Ikrn vsrlon^s ou»<IrÜQkIi<äti

Seetksler dovlîtiii'ell llnâ okmà-eonsei'Vbil

«MM szìv/irì

versäume S8, ssins I^o-
lcalitàtsn imlntsresssäsr
sigsnsn u. ssinsr Lasts
(Zssunäksit gut xu ven»
îilivron. ^.usgs^sieir-
nsts Dienste leistet mein
äurelr KIsinss l'urvln-
c-Iiori anAStrisbsnsr

Vkutàtor.
Prospekt grstis uncl tcsnko

398 vipiom I. KIssse 7ksi«ii 190k.

Ilcitl. emvtistrlt sietr

ttek. Stamm,
lVIevk. V/eriistâtte,

kîiczlltsrsvvil g.Iiiri oksee

auf kommeà ssk8ttagk

SvrAsp<>?r./».rti><s>
lZIstsczIisrssils, Eispickel

Skisr, Sc-iiiittsn
Sc-tisukoln 177

^inimsrl'urnsposrsro
^iscitisrsi./^rîiksl

I-iÄriAsnisttsn
^S^digs Sinrifsclsn
un > Sàncicîtiori ste.

prompts Deäisnung.
iVlàssiAS Drsiss.

t? 8vilukiill.M -S oàmkrgiMk ^

14. unä 15. IVovenidsi'
cisr 130

8erbiscîlien koikreu! ssr. 2l>-l1blig.
ttollsncl. kocienkrellit 51. 1.15-0blig.
«suptirài- lì1?5,000, 1V0M0.
i^rnpfoiiisnswsrts Xspitslsnlsso

prospelits versenäet êcut Ver-
IS.NFSN gratis unä franko
Lank für pràmienabligatianen

iVluseumstrasse 14.

widert Vost
kss-, Wssser- uncl llei!ung8gnlsgen

pumpen unct eiektciseks l.ijut«eri<e.
8oe?isiità't in cîl08ets-, vsö u. Wasok-
Linrioktungon. Koet>ion-Insta>istionen.
ltebecnskme eompi. ilotsleinnelitungen.
kîspsrstur- vVvrkstätts. 127

Unte^ioktsbkiete. li^o!g gs^ntie^t. Ver!sngsii

2«rjà X. Z. >4^>

icn^enucUK'l'icoi.S
500ât de5^>>eo ^>e clireict:

UK7>H0l.i^Lttlk !>I 6^I.l.rIl>I

187 048 v^8ire.

Wer sinsn Versuelr äamit maelit, ^virä stän-
äigsr ^.bnsnmsr dlsibsn. 92

IZuttsrsisäsrsi:



Parquet- und Chalet - Fabrik interlaken

j| Cegründat 1850. |_
Chalets Villen

Landhäuser

in Schweizer Holzstil

Dekorative

jtolzarbeitcn
jeder Art.

150

X3<^+*rti i r>id uf BlindbödenjKarquers und in Asphalt

f^iemenböden in indisch. Hartholz
LIMH"

C. Kohler, Billard-Fabrik, Genf
Präzisions-Billards

Rue des Alpes 18.
und BillsfdtiscIiG neue: sehr pral<tisc,,e K°nstru|<t'on-

verlange den illustrierten Katalog. 32

Haben
Sie

Wanzen?
und wünschen dauernd davon befreit zu werden mit einem
geruchlosen Mittel, für dessen Erfolg 4 Jahre schriftlich
garantiert wird, so verlangen Sie Gratis-Besuch und
Prospekts vom Basler Reinigungs-Institut. 88

J. Willimann, Basel.
Vertreten auf allen Plätzen der Welt.
Konkurrenzlos. Höchste Auszeichnung. 3 Grand Prix.

3 gold. Medaillen. Prima Referenzen. Gegr. 1894.

Heue öffUedei\
Hutlerglück.

IDie flopft bas £jer3 mir tn bet Bruft, öie Zdaste trag idj fdjon,

Das Coffein ift bie tjödjfte Cuft, leb' rootjl, idj faljr' öacon!

3dj fetj' uon altem Iinfs unb redjts nur einen leidjten Sdjimmer
Unb tjöre cor unb t/inter mir nidjt ^ludjen nodj ©ertümmer.

<£s bleibt audj Stanf unb Staub surücf, fteigt mir nidjt in bie Hafe.

3n IPegesmitte ftiert mein Brief, geöecft com Brillenglafe.

3n fteter ^olge otjne £abl freff idj bie Kilometer.

3dj fpotte fetj' idj feine Qual auf jeben Delopeter.

3dj rafe fort ben ganjen Cag ftets tutbereit bte £jänbe.

Die Dämm'rung, nidjt ber (Slocf e Sdjlag, madjt meiner ^at/rt ein <£nbe

Komm' idj am Ubenb bann nad; fjaus, harrt fdjon voll 2tngft
mein Sdjätjdjen,

<£s 5ieljt mir fdjnell bte UTasfe aus, gibt mir erlöst ein Sdjmätjdjen.
3RoIf.

Das Cöff.
(Eine verpestete Ballade)

Grzittre utelt icb bin das Cöff icb komm durch alle Cande

ünd richte mir ein großes fest, mein Bau ist niet= und nagelfest,
Von Stahl ist mein Gewände.

Icb komme auch ins Scbweizerland in weißen Staubesscbleiern,

leb streue in die flugen Sand, kann stinken wie der Röllenbrand
Und wie von faulen Giern.

Cal ein und aus, bergauf und ab ich rase durch die Heide.

Icb achte nicht auf Gut und Rab' vor manches Raus setz icb ein Grab

Und eine Trauerweide.

Icb bin der Rund-- und Katzentod ich bin das Rübnersterben.

£s fliegt vor mir voll Angst und Hot gar mancher in den Straßenkot,
uJo Kleid und Rut verderben.

£s hilft euch nichts, wie weit ibr floht, icb bin ein schneller Kunde,
Ich bin das schneite flutomob, der Pöbel ärgert sieb darob

Und mit ibm auch die Runde.

iüem icb nur fahre übers Bein, der mag kein Schritt mehr geben.
Ülern ins Gesäß icb fahr' hinein, dem hungert nur nach Staub allein,

Gelüstets umzusteben.

Sie fliehen in der Stadt vorher aus obgenannten Gründen.

Bald steht kein ITlenscb im Wege mehr, die Straßen wird man öd und lee r
Bei meiner Ankunft finden. rnoll.

*
leb batt' ein Cöff.

3dj tjatt' ein Cöff, idj liebt' es fetjr, idj futjr bamit bis an bas IXleet,

3dj fuljr burdj i£b'nen, Calesgtünbett, befutjr einmal fogar (Sraubünben.

3i) t/att' ein Cöff, if) liebt' es fetjr, idj überfutje bamit ein tjecr
üon^ütjnern, üten, l}unb u. Kathen u. t/ab' be3ab.lt gar mandjen Batjen.

3djtjatt' ein Cöff, idj liebt' esfet/r, idj überfutjraudj Ütjnfdjen fdjtoer
Dodj töffelnb t/ab' idj es oergeffen, bafj idj bafür gar oft gefeffen.

3dj t/att' ein Cöff, idj liebt' es fetjr, als alles anbte liebt' idj's met/r.
Dodj leiber, adj, tft's nidjt metjr mein idj tjab's rertöffelt ganj allein.

3dj t/atf etnCöjf, idj liebt es fet/r, nun t/ab' idj's leiöecmmmjrrrurjc.
<£s marb cerpfanbet unb nerfauft: So get/t's, bas ift ber lü eiten Cauf

in Leliwei^er liol^stil

Osi-corsìive

jtàdeiten
jeäer /^rt.

IS0

Q^^/^iiolc^ rZIiri6dö6csn

e. Koklei-, MM-fàik, Qent
?àiàsi0-ô!>lasl!-

I?us ciss /Upss IS.

vecianve cien iiiuitciecten Xswiog.

8Î6

nnci >vünse>>sn clauorricl <iavon tisfruit wsräsn mit sinsm
gsruc-iiiossn Nittel, für- ässssn Lrtolg 4 ^siirs sc-iiriftlioii
gisrsritiort wird, so verlangen Lis Qratil?-lZe^nck U!>cl ?rc>-

spektus vom Sssior ksiniAurigs-Iristitut. 88

«7. 'Willimami, Lasel.
VeàSten auk allen dor Vv^olt.
Konkurrenzlos. llöoliste ^.us^sielinunZ. 3 Lrand Prix.

3 golcl. IVleclaillen. prima lisserenxsn. <Zex?r. 139t.

/ZutìerglUck.
Wie klopft oas herz mir in der Brust, die Maske trag ich schon.

Das Töffeln ist die höchste Lust, leb' wohl, ich fahr' davon!

Ich seh' von allem links und rechts nur einen leichten Schimmer

Und höre vor und hinter mir nicht Fluchen noch Gewimmer.

<Ls bleibt auch Stank und Staub zurück, steigt mir nicht in die Nase.

In Wegesmitte stiert mein Blick, gedeckt vom Brillenglase.

In steter Folge ohne Zahl freß ich die Kilometer.

Ich spotte seh' ich seine <Iual auf jeden Velopeter.

Ich rase fort den ganzen Tag stets tutbereit die Hände.

Die Dämm'rung, nicht der Glocke Schlag, macht meiner Fahrt ein Lnde

Aornm' ich am Abend dann nach Haus, harrt schon voll Angst
mein Schätzchen,

<Ls zieht mir schnell die Maske aus, gibt mir erlöst ein Schmätzchen.
Moll.

Vas îlôff.
(Line verpestete Kallaäe)

Lràre Ülelt ick bin äas c^ött ick komm äurck alle Lanäe

Unä rickte mir ein grosses ffest, mein Kau ist niet- unä nagelfest,
Von Stabl ist mein Lewanäe.

Ick komme auck ins Sckwei^erlanä in weissen Staubessckleiern,

Ick streue in äie /lugen Sanä, kann stinken wie äer fjöllenbranä
llnä wie von faulen Liern.

ì^al ein unä aus, bergauf unä ab ick rase äurck äie liei'äe.

Ick ackte nickt auf Lut unä Hab' vor manckes l?aus set? ick ein Lrab
llnä eine c>auerweiäe.

Icb bin äer f)unä- unä Kat?entoä ick bin äas liüknersterben.
Ls fliegt vor mir voll Angst unä Not gar mancker in äen Ztrakenkot,

Ao lileiä unä l?ut veräerben.

Ls kilft euck nickts, wie weit ikr slobt, ick bin ein sckneller liunäe,
Ick bin äas sckneile Automob, äer Pöbel ärgert sick äarob

llnä mit ikm auck äie liunäe.

Ülem ick nur fakre übers Kein, äer mag kein Zckritt mekr geben.
Ülem ins Lesäss ick fakr' kinein, äem kungert nur nack Staub allein.

Lelüstets um^usteken.

Sie flieken in äer Staät vorker aus obgenannten Lrünäen.
Kalä stekt kein Mensck im âge mekr, clie StralZen wirä man öä unä lee r

Kei meiner Ankunft finäen.

7ck katt' em riöff.
Ich hatt' ein Töff, ich liebt' es sehr, ich fuhr damit bis an das Meer,

Ich fuhr durch Eb'nen, Talesgründen, befuhr einmal sogar Graubünden.

Ich hatt' ein Töff, ich liebt' es sehr, ich überfuhr damit ein Heer

Vonhühnern, àten, Hund u. Ratzen u. hab' bezahlt garmanchen Batzen.

Ich hatt' ein Töff, ich liebt' essehr, ich überfuhr auch Menschen schwer
Doch töffelnd hab' ich es vergessen, daß ich dafür gar oft gesessen.

Ich hatt' ein Töff, ich liebt' es sehr, als alles andre liebt' ich's mehr.
Doch leider, ach, ist's nicht mehr mein ich Hab's vertöffelt ganz allein.

Ich hatt' einTöff, ich liebt es sehr, nun hab' ich's leider nun ner mehr.
Es ward verpfändet und verkauft: So geht's, das ist der Welten Lauf!

Moll.
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